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Winfried Schneider erhielt Ehrung der Dramatiker Union

Winfried Schneider, Chefchoreograf und Hausregisseur der Staatsoperette Dresden seit 2003, wurde
am Dienstag, 13. Oktober, in Berlin mit dem „Silbernen Blatt“ ausgezeichnet.
Die  Dramatiker Union e. V. ehrte Winfried Schneider für seine Verdienste als Regisseur, Choreograph
und Tänzer an der Staatsoperette Dresden sowie für die Förderung
und Pflege des zeitgenössischen musikdramatischen Schaffens.

Seit 1955 wird diese Auszeichnung an Persönlichkeiten, die mit ihrer Arbeit einen wichtigen 
künstlerischen Beitrag in unserer Zeit geleistet haben und sich für das Ansehen der Autoren und 
deren Berufsstand eingesetzt haben, vergeben – seit vielen Jahren erstmals wieder im Bereich
Operette/Musical.

Viele herausragende Künstler erhielten bereits mit diesen Preis, unter anderen
1985 Gert Fröbe, Heidi Kabel und Inge Meysel, 1999 Johannes Heesters und Brigitte Mira und 2005
Gisela May, George Tabori und Harry Kupfer.

Neben Winfried Schneider sind in diesem Jahr ebenfalls
MD Roland Seiffarth, Dirigent und langjähriger Musikalischer Leiter der Musikalischen Komödie
Leipzig, Monika Geppert, Choreographin und Direktorin der Musikalischen Komödie Leipzig und 
GMD Hans-Peter Kirchberg, langjähriger Dirigent und Musikalischer Leiter der Neuköllner Oper Berlin,
geehrt worden.
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